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Fürſt Bismarck
Die Geſchichte Europa s iſt in den letzten Wochen und Mo

naten beinahe eine Krankengeſchichte zu nennen geweſen Es
iſt als ein Dogma daß das koſtbare Leben des deutſchenKaiſers die Friſtung des Weltfriedens bedeutet und dies Leben

iſt wenn auch nicht in den jüngſten Tagen von beunruhigen
den Erſchütterungen heimgeſucht geweſen Ueber dem Daſein
des Kronprinzen aber ſchweben dunkle Schatten welche durch
die beſſer klingenden neueſten Nachrichten aus San Remo noch
keineswegs gänzlich gebannt ſind Jetzt mahnt ein zum Glück
ſchnell vorübergegangenes und doch ſehr ernſtliches Unwohlſein
des Reichskanzlers daß Deutſchland ſich darauf einzurichten
hat eines Tages ohne dieſen Mann zu beſtehen mit deſſen
Wirken und Schaffen die Geſchicke der Nation ſeit einem
Vierteljahrhundert ſo merkwürdig verflochten ſind wie es ſeit
den Tagen Metternichs aber natürlich in vielfach anderm
Sinne nicht wieder zwiſchen einem Volke und einem Staats
mann der Fall geweſen iſt

Wer die ſtattliche Erſcheinung des Reichskanzlers geſehen
hat oder aus Schilderungen kennt der möchte ſich nur ſchwer
bereden daß er einen Greis von bald 73 Jahren vor ſich
hat einen Greis freilich mit der Haltung und der Feſtigkeit
eines Mannes in den beſten Jahren deſſen Jahre ſich indeſſen
immerhin ſchnell und ſchneller abwärts neigen Man hat ge
ſagt daß die Gegenwart die Zeit der alten Männer ſei und
es iſt in der That auffallend zu beobachten wie groß in allen
Ländern die Zahl der Greiſe in den führenden Lebensſtellungen
iſt Noch vor einigen Jahrzehnten war das anders Die
Perſonen welche mitten in der Bewegung von 1848 ſtanden
welche den Krimkrieg und den italieniſchen Befreiungskrieg
gemacht haben waren faſt durchgängig verhältnißmäßig jung
Die deutſche Einheitsbewegung aber iſt von Männern in
hohem Lebensalter geleitet worden und das Beiſpiel hat
gewiſſermaßen Schule gemacht Hochbetagt aber mitten
aus einem rüſtigen Schaffen und einer faſt jugendlich friſchen
Lebensbethätigung heraus iſt in Frankreich Thiers in England
Disraeli in Rußland Fürſt Gortſchakoff in Jtalien Depretis
abberufen worden Und wenn bei uns der Tod an greiſe
Staatsmänner Heerführer und Parlamentarier herantritt ſo
hat man weniger die Empfindung daß hier ein reiches Leben
bis zur Neige ſich ausgelebt habe als vielmehr die daß von
den Dahingeſchiedenen wohl noch manches zu erwarten geweſen
ſei was nun unerfüllt und ungethan mit ihnen aus der Welt
gehe Drängt ſich einmal ein Jüngerer vor der Zeit in den
würdigen Areopag der großen Greiſe Europa s dann ſchwebt
es wie ein Verhängniß über ihm und vernichtet den kecken
Stürmer So war es mit Gambetta ſo mit Skobeleff ſo
obſchon in anderer Weiſe mit dem Fürſten Alexander von
Bulgarien An Männern wie der deutſche Kaiſer und Moltke
oder wie Bismarck oder wie Papſt Leo und Gladſtone ſcheint
der Schnitter Tod vorübergehen zu wollen

Aber die Tage der größten Erregung werden uns gleichwohl
nicht erſpart bleiben und der Anfall unter welchem Fürſt
Bismarck vor kurzem zu leiden hatte iſt eine ernſte Mahnung
an das deutſche Volk ſich auf einen unvermeidlichen Wechſel
einzurichten Fürſt Bismarck ſelber müßte ſehr gering von der
Lebensfähigkeit des Reiches denken wollte er ſich für un
erſetzlich halten Diejenigen ſeiner Bewunderer welche eine ſo
zaghafte Meinung äußern thun ihm wahrhaftig keinen
Gefallen damit Das Deutſche Reich und der Kanzler ſind
nicht identiſche Begriffe Fürſt Bismarck hat das Reich be

ſ13 Tes von Windheim
Zeitroman von Max Ring

Fortſetzung
Unerhört grollte er Jhr Verfahren in dieſer Angelegen

heit iſt unverantwortlich Herr Rath Wie konnten Sie einen
ſolchen Schandartikel durchgehen laſſen

Ew Excellenz, verſetzte der beſtürzte Beamte werden ver
e aber ich habe mich nur ſtreng an meine Jnſtruktionen

gehalten
Muß ich Jhnen erſt ſagen was Sie in einem ſolchen Falle

zu thun haben das Blatt ſofort konfisziren zu laſſen und bei
u Ferne sanwalt Anklage wegen Beleidigung meiner Perſon

erheben
Dazu lag nach meiner Anſicht kein genügender Grund vor

da der Artikel ſo allgemein gehalten iſt daß ſchwerlich ein
degte den Verfaſſer oder Redacteur deshalb verurtheilen

Natürlich, verſetzte der Oberpräſident mit bitterem Lächeln
bahn alle Richter wie der Herr Gerichts Aſſeſſor Engelhardt

en

Mein Sohn, entgegnete der Rath ſich ermannend
Schweigen Sie unterbrach ihn der Oberpräſident heftig

Jch habe mich von neuem und wiederholt überzeugt daß Sie
das Jhnen von mir bisher geſchenkte Vertrauen nicht länger
verdienen und Jhr Amt in ſträflicher Weiſe vernachläſſigen
Aus dieſem Grunde ſehe ich mich genöthigt das Dezernat
über die r r Jhnen abzunehmen und darauf
Wenn en daß Sie vorläufig zur Dispoſition geſtellt werden

kommen

bi Um des Himmels Willen ſtöhnte der Unglückliche Jch
tte Ew Excellenz zu bedenken daß ich ein alter Beamter
ater einer er unverſorgten Familie bin und mir in

den dreißig Jahren meines Dienſtes nie etwas habe zuſchuldenommen an h

Der
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ie es nicht vorziehen um Jhren Abſchied einzu
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gründen helfen aber nicht allein begründet und es wird noch
Schwereres beſtehen als Leben und Tod eines einzelnen Mannes
Aber dieſe troſtreiche Gewißheit kann nicht hindern daß ein
Ereigniß welches doch einmal kommen muß vorübergehende
Unruhe und Verwirrung erzeugt Und weil man dasEreigniß ſelber erwarten muß gleichgiltig ob heute ob
morgen oder ob in zehn Jahren ſo ſollte bei Zeiten
dafür geſorgt werden daß alles geſchehe was die unvermeid
lichen Reibungen verringere und unſchädlich mache Wenn der
Name Bismarck s nicht gleichbedeutend mit dem des Reichs iſt
ſo ſteht es doch ſo daß er beinahe gleichbedeutend mit der
formalen Hülle des Reichs mit ſeiner grundlegenden behörd
lichen Organiſation iſt Hier ſollte Wandel geſchaffen werden
weil kein zweiter Staatsmann nach dem Kanzler geſonnen
ſein könnte die allzu umfangreiche Erbſchaft ohne das bene
ficium inventarii anzutreten Wer auch dieſer Nachfolger
ſein mag er wird ſich ſelber nicht zutrauen und nicht zu
muthen wollen mit gleicher Sicherheit das Gebiet der inneren
Verwaltung und Geſetzgebung wie dasjenige der auswärtigen
Politik zu beherrſchen Sogar Fürſt Bismarck würde wenn
man es ihm heute zum erſtenmale und plötzlich antrüge es ab
lehnen gleichzeitig die Aemter eines preußiſchen Miniſter
präſidenten eines preußiſchen Handelsminiſters eines preußiſchen
Miniſters des Auswärtigen und endlich eines Kanzlers des
Deutſchen Reichs zu übernehmen Nur weil er in alle
dieſe Stellen erſt nach und nach hineingewachſen iſt kann er
ihnen gerecht werden und wenn ein anderer es vielleicht auch
vermöchte ſo würde er es doch nicht wollen

Vor Jahren wurde viel hin und her geſtritten wie die be
hördliche Verfaſſung des Reichs reformirt werden könntke
ohne daß die unleugbaren Vortheile verloren gehen die aus
der ſtraffen Centraliſation ſich ergeben Die Grundfrage der
Unvermeidlichkeit einer Arbeitstheilung und mehr noch einer
Theilung der Verantwortlichkeit iſt auch vom Reichskanzler
ſtets bejaht worden Hat er ſich doch ſogar von dem preu
ßiſchen Staatsminiſterium ganz zurückziehen und ſich in Preußen
auf ſein Amt als Miniſter des Auswärtigen beſchränken
wollen Jndeſſen ſcheint es auf dieſe Art nicht zu gehen und
nur ungern würde man die enge Verbindung und Perſonal
Union zwiſchen den höchſten verantwortlichen Stellen im Reiche
und deſſen erſtem Bundesſtaat vermiſſen Lösbar iſt die Auf
gabe zweifellos trotz ihrer Schwierigkeit und man ſollte
meinen daß Fürſt Bismarck ſich zur Löfung derſelben ſchon
mit Rückſicht auf den greiſen Kaiſer und deſſen Nachfolger
verpflichtet halten ſollte denen nicht zugemnthet werden darf
von dieſen peinlichen Beunruhigungen und Widerwärtigkeiten
eines Tages ganz plötzlich überfallen zu werden

Das Programm der freiſinnigen Partei verlangt ver
antwortliche Reichsminiſterien Wir wiſſen daß Fürſt Bis
marck nicht gern von dieſer Forderung reden hört iſt dieſelbe
befremdlicherweiſe doch ſogar als reichsfeindliche Beſtrebung
denunzirt worden Aber iſt das ein Grund ſie fallen zu
laſſen Wir möchten eher das Gegentheil behaupten und es
ſcheint uns jedenfalls als ob die Akten über die Frage der
Reichsminiſterien noch nicht geſchloſſen ſeien vielmehr als
ob ſie jetzt erſt recht werden eröffnet werden müſſen

Politiſche Ueberſicht
Endlich hat alſo Frankreich ein Miniſterinm Die
h deſſelben haben wir bereits geſtern mit

getheilt
Der neue Miniſterpräſident Tirard iſt 60 Jahre

alt Er war urſprünglich Goldarbeiter ſpielte jedoch bald in
der Politik eine Rolle ward 1870 Maire des ſechsten Arron
diſſements von Paris 1876 v 1879 Handelsminiſterim Miniſterium Waddington un behielt dies Portefeuille auch
in dem folgenden Miniſterium Freycinet Seitdem war er
wiederholt Handelsminiſter unter den verſchiedenſten Miniſterien
1883 wurde Tirard anſtelle Laboulaye s zum Senator gewählt
Flourens war Miniſter des Auswärtigen auch in dem ver
oſſenen Miniſterium Rouvier Fallières der neue Juſtiz

miniſter hatte unter dem vorigen Miniſterium das Portefeuille
des Jnnern inne Autresme war unter Ronvier ebenfalls
Handelsminiſter Der jetzige Miniſter des Jnnern Sarrien
war in dem letzten Miniſterium Freycinet dem Sadi Carnot
als Finanzminiſter angehörte bereits Miniſter des Jnnern und
vertauſchte dieſen Poſten dann in dem Kabinet Goblet mit dem
Portefeuille der Juſtiz Der neue Marineminiſter Mahy iſt
urſprünglich Arzt er iſt ſeit 1876 Mitglied der Deputirten
kammer und übernahm 1882 im Kabinet Freycinet das Ackerbau
miniſterium das er auch unter Duclerc und Fallières behielt
Der neue Kriegsminiſter Diviſionsgeneral Logerot war ſeit
dem 21 Febr 1884 kommandirender General des 8 Armee
corps welches in den Departements Cher Cöted Or Nièvre
Sadöneet Loire und Rhöne vertheilt iſt Faye Rechtsanwalt
war Unterſtaatsſekretär des Jnnern unter de Marcère und
uletzt Vorſitzender der republikaniſchen Union des Senats

Loubet iſt Rechtsanwalt und ehemaliger Maire von Mont
elimar Viette iſt Herausgeber eines verbreiteten Provinzblattes
La Democratie franccomtoiſe Mahy und Viette gehören

der radikalen Linken an während die übrigen Miniſter gemäßigte
Republikaner ſind

Die am Dienstag in den Kammern verleſene Botſchaft
des Präſidenten Carnot ſagt Die Wahl lege ihm große
Pflichten auf ſie bezeichne den Willen des Landes jeden Grund
zu Zwiſtigkeiten zu beſeitigen Die Sorge für die Lebens
intereſſen Europas und den rechtmäßigen Einfluß des Vater
landes mache die Einigkeit zur gebieteriſchen Pflicht derſelbe
patriotiſche Gedanke habe die Stimmen der Wähler auf einen
einzigen Namen gelenkt Die Regierung werde ſich bemühen
dieſe Uebereinſtimmung zu erleichtern indem ſie das Parlament
zur Thätigkeit auf dem allen gemeinſamen Gebiete der mora
liſchen und materiellen Jntereſſen berufe Durch Beruhigung
Sicherheit und Vertrauen werde er beſtrebt ſein dem Land
ein ruhiges Fortſchreiten und praktiſche Reformen zu ver
ſchaffen welche beſtimmt ſeien die nationale Arbeit zu er
muthigen den Kredit zu befeſtigen und die Belebung der Ge
ſchäfte herbeizuführen Große induſtrielle Wettkämpfe für 1889
zu veranlaſſen werde er ſich namentlich angelegen ſein laſſen
ferner die Finanzen zu verbeſſern ein wirkliches Gleichgewicht
des Budgets und eine tadelloſe Handhabung der öffentlichen
Geſchäfte herbeizuführen Seine beſondere Sorgfalt werde er
der bewaffneten Macht zu Waſſer und zu Lande zuwenden
deren Ehre und Jntereſſen der Nation überaus theuer ſeien
Sache der Kammern werde es ſein der Regierung die
Macht zur Verwirklichung dieſes Programms zu ſicher
und dem Lande eine dauerhafte Aera geordneter
friedlicher und fruchtbarer Thätigkeit zu verſchaffen Sie
würden damit Europa das werthvollſte Unterpfand geben für
den lebhaften Wunſch Frankreichs zur Befeſtigung des all
gemeinen Friedens beizutragen und die Aufrechterhaltung ſowie
die Entwickelung guter Beziehungen zu den auswärtigen
Mächten zu erleichtern Die Botſchaft ſchließt mit einem
Appell an den Patriotismus der Kammern zur Entwickelung
des Fortſchritts der Beruhigung und der Eintracht Die
Regierung werde ein aufmerkſamer und entſchloſſener Wächter
der Verfaſſung und der Geſetze ſein Solcherweiſe werde
Frankreich nach außen geachtet ruhig und glücklich im Jnnern

nicht ſo bedenklich ſind wie Sie Herr Rath und im gegebenen
Falle wiſſen was ſie zu thun haben Es bleibt dabet Sie
werden zur Dispoſition geſtellt und thun am beſten wenn Sie
Jhre Penſionirung nachſuchen

Mit dieſem harten Beſcheid entlaſſen ſchwankte der alte
Rath wie gebrochen vernichtet nach ſeiner Wohnung von den
ſchmerzlichſten Gedanken an ſeine Familie verfolgt für deren
Unterhalt ſein bisheriges Einkommen kaum ausreichte ſo daß
er verzweiflungsvoll der traurigſten Zukunft entgegenſah

Um ſo angenehmer war Leo überraſcht als der Oberpräſident
ihn rufen ließ um ihm das dem ſo gut wie verabſchiedeten
Rath entzogene Dezernat über die Preß Angelegenheiten zu
übertragen nachdem er ihm mit den freundlichſten Worten ſeine
guirgente mit den bisherigen Leiſtungen ausgedrückt undihm die größte Strenge gegen die demokratiſche Jeitung zur

Pflicht gemacht hatte
Erw Excellenz, verſetzte Leo mit ſcheinbarer Ruhe geſtatten

mir für dieſen Beweis Jhrer unverdienten Gnade ganz er
gebenſt zu danken Zugleich bitte ich gehorſamſt mir nicht zu
zürnen wenn ich ſo kühn bin Sie zu erſuchen das mir zu
gedachte Dezernat über die Preſſe einem Würdigeren als mir
anzuvertrauen

Was ſoll das heißen Herr v Windheim fragte der Ober
präſident überraſcht Warum wollen Sie eine ſo ehrenvolle
und wichtige Beſchäftigung nicht übernehmen

Weil ich befürchten muß die von Ew Excellenz gütigſt ge
hegten Erwartungen zu täuſchen und durch Anwendung der
gewünſchten ſtrengen Maßregeln mehr zu ſchaden als zu
nützen

m begreife nicht Wollen Sie ſich nicht deutlicher er
ären

Wie ich bereits in mekner Schrift über die Preßverhältniſſe
mir zu bemerken erlaubte lehrt die bisherige Erfahrung da
alle derartigen Anklagen und Verurtheilungen gänzlich ihren

weck verfehlen und die beſtraften Redacteure oder Schrift
keller nur als Märtyrer bemitleidet und bewundert öffentlich

Sie ſind, erwiderte der Oberpräſident ungerührt Jhrer
Aufgabe nicht mehr gewachſen und zu alt eworden Wir

änner welche

gefeiert und betrachtet werden
Das iſt leider wahr aber was läßt ſich degzen thun

Wiſſen Sie Mittel diefe Uebelſtände zu beſeitigen

Anſtelle Ew Excellenz, verſetzte Leo nach turzem Nach

denken würde ich es verſuchen das Uebel ſtatt wie bisher
allopathiſch jetzt homöopathiſch zu bekämpfen das heißt Gleiches
mit Gleichem Gift mit Gegengift zu behandeln und wenn
ich mich eines ſo ſtarken Ausdruckes bedienen darf Satan mit
Beelzebub auszutreiben

Nicht übel bemerkte der Oberpräſident unwillkürlich
lächelnd Das Bild iſt treffend und auch Jhr Vorſchlag läßt
ſich hören wenn ich auch die praktiſche Durchführung für
ſchwierig wo nicht für unmöglich halte

Jch möchte mich wenigſtens für die hieſigen Verhältniſſe für
den Erfolg verbürgen wenn Ew Excellenz mir nur geſtatten
wollten in dem von mir angegebenen Sinne mit den betreffenden
Perſonen die nöthigen Verhandlungen rn

Was für Verhandlungen und mit welchen Perſonen
g t dem Beſitzer und dem Redacteur der demokratiſchen

eitungBei Vieſen Worten fuhr der Oberpräſident auf als ob er

plötzlich einen Schlag ins Geſicht erhalten hätte Seine Züge
verfinſterten ſich die glatte Stirn bedeckte ſich mit Runzeln
und die kalten Augen ſtarrten Leo mit zornig mißtrauiſchen

in i Si riefWie können Sie es wagen er grollend mir einen
Bann Prnen d m ch W e dieſen elenden

enſchen zu ſprechen die mich auf werſte iund beleidigt haben erſte angegriffen
Ruhig und unbewegt hielt Leo die finſter drohenden Blicke des

Oberpräſidenten aus ohne ſich einſchüchtern zu laſſen un
erſchrocken und ſeines Sieges gewiß Bewußtſein ſeiner
geiſtigen Ueberlegenheit und der ihm zugebote ſtehenden Mittel

Ew ſagte er nach einer kleinen Pauſe bitte
ich ergebenſt mir meine Kühnheit zu verzeihen und mich ruhig
anzuhören damit ich mich rechtfertigen kann

Sie Wa r meinen Willen, fuhr Leo ermuthigt fort undmein Zuthun führte mich gleich nach meiner kunfther Zuen

mit den genannten Perſonen zuſammen Da der Redacteur
der demokratiſchen Zeitung Dr Springer ebenſo wie der Kan
didat der Theologie Rüdiger mein Studienfreund und Ver
bindungsbruder in Heidelberg war ſo wurde ich von ihm mitden Hänprern der freiſnigen bekannt gemacht und in



t im Frieden die Arbeit vorbereiten können zur würdigen Jubel
feier von 1789 Kammer und Senat vertagten ſich
nach Verleſung der Botſchaft bis Donnerstag Miniſter
präſident Tirard brachte eine Vorlage ein worin er die
Bewilligung vorläufiger Budget Zwölftel be
antragt

Die Neue Fr Preſſe wendet ſich gegen das Verlangen
deutſcher Blätter nach einer Beſchleunigung der öſter
reichiſchen Rüſtungen Wenn Oeſterreich dem Drängen
einer Freunde gefolgt wäre ſtände es bereits bis an die

ähne bewaffnet dem Feinde gegenüber Wenn daher auch
ie Fürſorge Deutſchlands für Oeſterreichs Intereſſe dankbar

anerkannt werden müſſe ſo dürfte doch Oeſterreich Rußland
nicht provoziren Wir legen den größten Werth darauf das
ruſſiſche Volk von der Friedensliebe der öſterreichiſchen Bürger
zu überzeugen Dadurch werde Oeſterreichs militäriſches und R
moraliſches Anſehen nicht geſchwächt Wenn der Czar zu den
Grundſätzen zurückkehrt welche die Begegnung von Reichſtadt
ermöglichten ſo könne die Gefahr eines bewaffneten Zu
ammenſtoßes vermieden werden Sollte es anders kommen
o würden die Völker Oeſterreichs für den Staat alles

opfern Daher ſei es weder Feigheit noch Erniedrigung
wenn verlangt werde daß der oberſte Zweck Oeſterreichs die
Rettung eines ehrenvollen Friedens ſei Der Krieg möge ge
ührt werden wenn er nothwendig ſei nicht aber wenn er
ür nothwendig gehalten werde Wir vermögen keinen ent

ſcheidenden Grund zu ſehen welcher das Verhängniß unab
wendbar machen ſollte

Jn Wien fand am Dienstag vormittag wieder unter dem
Vorſitz des Kaiſers eine zweite militäriſche Konferenz
ſtatt an welcher der Erzherzog Albrecht der Kriegsminiſter
Bylandt Rheydt Generalſtabschef Beck und verſchiedene
Sektionschefs des Kriegsminiſteriums theilnahmeu

Die Anſicht der beſt unterrichteten Kreiſe in Rom
ſo telegraphirt der dortige Korreſpondent des Times über
die ruſſiſch öſterreichiſche Grenzverwickelung geht
dahin daß die ruſſiſchen Vorbereitungen kriege
riſcher Natur ſind und den Frieden bedrohen Jtalien
wird die Verpflichtungen welche es infolge des Dreibunds
eingegangen iſt ſtrenge erfüllen Nach den beſten Jnformationen
ſteht zu erwarten daß Rußland bald einen Schachzug bezüglich
Bulgariens machen und die Einmiſchung Oeſterreichs als
casus belli auffaſſen wird Es iſt nicht wahrſcheinlich daß
der Friede vor dem nächſten Frühjahr geſtört wird aber es
ſteht ſtark zu befürchten daß dann eine Kriſis eintreten wird

Die ſchweizeriſche Bundesverſammlung wählte am
Montag ſämmtliche jetzigen Bundesräthe für die neue drei
jährige Amtsdauer Zum Bundespräſidenten wurde gewählt
Hertenſtein zum Vizepräſidenten Hammer

Nach einer der Pol Korr aus Bukareſt zugehenden
Mittheilung erwartet man in dortigen unterrichteten Kreiſen
nach Erledigung der wichtigſten parlamentariſchen Geſchäfte
die Auflöſung der Kammer und die Ausſchreibung
neuer Wahlen Ein endgiltiger Entſchluß iſt zwar noch
nicht gefaßt aber es gilt für zweifellos daß dieſer Vorgang
in Regierungskreiſen in ernſter Erwägung ſteht und mit
Rückſicht auf die ſchrankenloſe Haltung der Oppoſition ſelbſt
in gemäßigten Kreiſen für kaum vermeidlich erachtet wird

Aus Shanghai wird dem Standard gemeldet daß
Prinz Chung der Vater des Kaiſers von Chinag
geſtorben ſei

Deutſches Reich
Berlin 13 Dez Se Maj der Kaiſer empfing heute

vormittag im Beiſein des kommandirenden Generals des Garde
Corps Generals v Pape des Gouverneurs Generals
v Werder und des Kommandanten Generals v Schlieffen
zur Entgegennahme perſönlicher Meldungen den zum General
Lieutenant beförderten Kommandanten von Dresden General

Lieutenant 6 Byrn den General Lieutenant z D Lüderitz
den Kommandanten von Poſen General Lieutenant v Aweyde
den Jnſpectenur der Marine Jnſpektion Contre Admiral Dein
hard den Oberſtlieutenant Frhrn v Reibnitz ferner den
zur Dienſtleiſtung beim Garde Füſilier Regiment kommandirten
kaiſerlich türkiſchen Sekonde Lieutenant Hadi und einige andere
verſetzte und beförderte Offiziere Mittags hatte der Kaiſer eine
Unterredung mit dem Vorſteher der Admiralität General
v Caprivi Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazier
fahrt Der Reichsanzeiger veröffentlicht im nichtamtlichen
Theile folgendes ihm aus San Remo zugegangene Schreiben

Die täglich ſich mehrenden Zeichen der Theilnahme haben
Se Kaiſerl und Königl Hoheit den Kronprinzen ver
anlaßt nochmals Höchſtſeinem wärmſten Dank hierdurch Aus
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druck zu geben Gleichzeitig iſt Höchſtdemſelben zu Ohren ge
kommen daß in der Heimath vielfach von öffentlichen und
privaten Feſtlichkeiten im Hinblick auf Sein Leiden Abſtand ge
nommen wird Se Kaiſerl und Königl Hoheit iſt durch dieſe
Rückſicht innig gerührt Der Gedanke iſt Höchſtdemſelben
indeß peinlich daß Seine Krankheit die einen lang
wierigen Charakter anzunehmen ſcheint eine in das
öffentliche Leben ſo tief eingreifende Störung hervorrufen
ſollte Der Kronprinz wünſcht daher daß die Feſtlichkeiten
und Vergnügungen des Winters r da gegenwärtig eine
entſchiedene Beſſerung im Befinden Sr Kaiſerl
und Königl Hoheit eingetreten iſt in hergebrachter
Weiſe ſtattfänden

San Remo 11 Dez 1887
Der Hofmarſchall

Graf RadolinskiDer Kronprinz ging heute mit ſeiner Gemahlin durch die
Berigoſtraße ſpazieren Dr Krauſe hat auf einige Tage San

emo in eigenen Angelegenheiten verlaſſen Prinz Wilhelm
begab ſich heute zur Beiwohnung des Artillerie
Uebungsſchießens nach dem Schießplatz bei Jüterbogk Die
Frau Prinzeſſin Wilhelm begiebt ſich heute aus Anlaß der
am Mittwoch dort ſtattfindenden Beiſetzung der Prinzeſſin
Pauline von Schleswig HolſteinSonderburg Auguſtenburg nachDresden Die Groß fürſtin Katharina gedenkt mit ihrer
Tochter Herzogin Helene heute Berlin wieder zu verlaſſen und
zunächſt nach Leipzig weiterzureiſen

358 Berlin 13 Dez Bei Beginn der 2 Berathung
der Getreidezollvorlage lagen dem Reichstage der die
Berathung zunächſt auf die Poſitionen Weizen und Roggen
beſchränkte neben der Regierungsvorlage mit 6 M Zoll
zwei Anträge v Ow und Dr Windthorſt vor welche einen
Zoll von 5 M beantragen ferner ein Antrag des Abg
Pfafferott Centr Weizen 4 Roggen 3 den Der
Antragſteller nach der Rede des Abg Windthorſt zurückzieht
und ferner der Antrag des elſäſſiſchen Abg Grad Weizen und
Roggen 4 M Jn der Diskuſſion erhält zunächſt Abg
Broemel dfr das Wort gegen jede Zollerhöhung Frhr
v Mirbach befürwortet zwar den Zoll von 6 macht aber
eine dauernde Beſſerung von der Einführung der Silber
währung abhängig Für den Oſten ſei die Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes erforderlich Dr Hammacher gegen jede
Zollerhöhung weil dieſelbe die Konkurrenzfähigkeit auf dem
Weltmarkt beeinträchtige Er habe den Antrag auf Aufhebung
des Jdentitätsnachweiſes nicht eingebracht weil derſelbe aus
ſichtslos ſei Dr Windthorſt präſentirt ſeinen Antrag als
auf einem Kompromiß innerhalb des Centrums beruhend
Pfafferot zieht ſeinen Antrag zurück Rickert gegen Er
höhung des Zolls Miniſter Lucius vertheidigt die Reg
Vorlage er ſei zu einer Erklärung über den Zollſatz von
5 M nicht autoriſirt v Fiſcher nl iſt im Prinzip für
6 hält aber die Regierungsvorlage nach der Erklärung
des Abg Windthorſt für ausſichtslos Jn namentlicher Ab
ſtimmung wird zunächſt die Regierungsvorlage Weizen und
Nvggen 6 M mit 238 gegen 108 Stimmen abgelehnt
Mit Ja ſtimmen die Deutſchkonſervativen ein Theil der Reichs
partei und die Polen Das Haus geht nun zur Abſtimmung
über den Zollſatz für Weizen und Roggen von 5 M über
Dieſer Antrag wurde angenommen

M Berlin 13 Dez Die Vorbereitungen zur Deutſchen
allgemeinen Ausſtellung für Unfallverhütung 1889
nehmen ihren Fortgang Wie bereits mitgetheilt ſoll neben
dem Geſchäfts Comite das aus Angehörigen der Brauerei
gewerbe beſteht noch ein EhrenComite aus hervorragenden
Jnduſtriellen und Vorſtänden der Berufsgenoſſenſchaften ge
bildet werden Die Zahl der Mitglieder welche ſich zum
Eintritte in das Ehrencomite gemeldet haben und in welcher
ſämmtliche Berufsgenoſſenſchaften vertreten ſind beläuft ſich
jetzt auf 183 Nächſten Sonnabend tritt nunmehr im unmittel
barem Anſchluß an den zugleich anberaumten Berufsgenoſſen
ſchafts Tag das Ehrencomite im Engliſchen Hauſe hier
zuſammen Außer geſchäftlichen Angelegenheiten ſoll auch
zunächſt die Wahl eines Ehrenpräſidenten der Ausſtellung voll
zogen werden Hierbei iſt wie verlautet die Perſon eines
hohen Reichsbeamten ins Auge gefaßt Ferner ſoll ein Aus
ſchuß von 7 Mitgliedern gebildet werden der gemeinſam mit
dem vorgenannten Geſchäftscomite die techniſche Ausführung
der Ausſtellung leiten ſoll namentlich liegt ihm die Bildung
von Gruppenvorſtänden für die einzelnen Zweige der Jnduſtrie
ob Da die Regierung der Akademie der Künſte das Aus
ſtellungsgebäude Hygiene Ausſtellung für die Monate Juli
bis Oktober eines jeden Jahres für die Kunſt Ausſtellung zur
Verfügung geſtellt hat ſo ſind für die Unfall Ausſtellung die
Monate April bis Juli ins Auge gefaßt worden Durch
Schreiben des Kultusminiſters vom 3 Dez ſind dem Comite
die Ausſtellungsräume einſch ließlich der 4 auf Koſten der

ne r analle ihre mich intereſſirenden Pläne eingeweiht Jm Stillen
beobachtete ich bei dieſer Gelegenheit die Führer der Oppoſition
den Fabrikbeſitzer Hammer und den Zeitungsbeſitzer Lüdecke
und fand in ihnen zwei Biedermänner welche unter der Maske
der Geſinnungstüchtigkeit lediglich ihre egoiſtiſchen Zwecke ver
olgen und aus ihrer Freiſinnigkeit Kapital ſchlagen wollen
rn Feute mit denen man unter Umſtänden verhandeln

Die Sorte kennt man, verſetzte der Oberpräſident ver
ächtlich Und der Redacteur Jhr Dr Spree

Jſt ein talentvoller eminent begabter Schriftſteller der die
Schwächen ſeiner Partei vollkommen durchſchaut und ſich über
ihre Führer luſtig macht ein leichtſinniger charakterloſer aber
von Herzen gutmüthiger Lebemann bis über die Ohren ver
ſchuldet unzufrieden mit ſeiner ſchlecht bezahlten Stellung
daher wie ich glaube leicht für die gute Sache zu gewinnen
und dann eine in jeder Beziehung ausgezeichnete Acquiſition

Mit anderen Worten die Regierung ſoll dieſe Herren kaufen
Dazu werd ich mich aber nicht hergeben ein ſolcher Handel
widerſtrebt allen meinen Grundſätzen

Ein Staatsmann wie Ew Excellenz darf nicht in der Wahl
ſeiner Mittel allzu bedenklich ſein und ein kluger Feldherr er
obert mitunter eine Feſtung mit Gold ſtatt mit Eiſen Wozu
habe e d geheimen Fonds

v ürden nicht hinreiche freiſinni iund Se v e hlne n um alle freiſinnigen Zeitungen
a iſt auch nicht nöthig Zuweilen genügt ſchon einOrden ein Titel irgend eine kleine ehe n Leere ein

unbedeutendes Zugeſtändniß Wie ich höre ſind die genannten
an der Aktiengeſellſchaft des Stadtverordnetenvorſtehers

reudenberg betheiligt geweſen Wenn Ew Excellenz ſich ent
ſchließen würden die Konzeſſion der auch von Jhnen gewünſchten
Pferdebahn dem Zeitungsbeſitzer Lüdecke und dem Fabrikanten
Hammer zu bewilligen

Wo denken Sie hin Das iſt nicht möglich nachdem ich
den liberalen Gasdirektor abſchlägig beſchieden habe

Um ſo beſſer entgegnete Leo Dann wird niemand es

wagen Ew Excellenz den Vorwurf der Parteilichkeit zu machen
und die ganze Stadt die Sorge des Herrn Oberpräſidenten
für ihr Wohl anerkennen müſſen

Jch will mir die Sache noch überlegen Und was ver
langen Sie für Jhren Freund den Doktor Springer

Den dürfen Ew Excellenz nur mir und der Zeit über
laſſen Wenn Sie diesmal noch Gnade für Recht ergehen
laſſen und von der Verfolgung ſeines letzten Artikels abſehen
wollen ſo ſtehe ich dafür daß früher oder ſpäter aus dem
ungläubigen Saulus ein gläubiger Paulus und ein eifriger
Vertheidiger und Freund der Regierung werden wird

Nun wir ſprechen noch darüber, verſetzte der Oberpräſident
freundlich Sie können morgen bei mir ſpeiſen ganz en
famille mit dem Geheimen Oberregierungsrath Waldau und
dem Polizeipräſidenten deren Anſicht in dieſer Angelegenheit
ich zuvor hören will Alſo auf baldiges Wiederſehen Herr
v Windheim

Während der lebenskluge Aſſeſſor ſich auf dieſe Weiſe in
der Gunſt ſeines hohen Vorgeſetzten immer mehr befeſtigte
und Schritt für Schritt ſeinem Ziele näher rückte drohte
e unglückliche Rath Engelhardt dieſem neuen Schlage zu
erliegen

Mit dem Schmerz um die unverdiente Zurückſetzung verband
ſich noch die Sorge um ſeine zahlreiche Familie Wie die
Mehrzahl der Beamten auf ſein verhältnißmäßig unbedeutendes
Gehalt angewieſen mußte er um ſtandesgemäß durchzukommen
jeden Groſchen umwenden und ſich mit ſeinen Angehörigen ſo
ſehr als möglich einſchränken

Schon jetzt war ſeine Wohnung Einrichtung und Wirth
ſchaft auf das knappſte bemeſſen alle überflüſſigen Ausgaben
verpönt Was ſollte erſt daraus werden wenn er penſionirt
wurde und faſt die Hälfte ſeines bisherigen Einkommens verlor
Schwerer als je bedrückte ihn die troſtloſe Miſöre des Be
amtenthums dieſes meiſt anſtändigen und vielleicht deshalb um
ſo bedauernswürdigeren Proletgriats

Fortſ folgt

Akademie ausgeſtatteten Prunkſäle ein Theil der Stadtbahn
bogen und der neben dem Hauptgebäude gelegene große freie
Platz unentgeltlich bewilligt worden Die Ausſtellung ſoll
auch abends bei elektriſcher Beleuchtung geöffnet ſein auch
ſcheint es nicht unmöglich daß eine Vereinbarung mit der
kgl Akademie der Künſte dahin zuſtande kommt daß die Unfall
Ausſtellung noch über den Monat Juli andauert

Ein großes Aufſehen macht es daß die Nordd Allg
Ztg einen Artikel des berliner Korreſpondenten
des Standard ohne Einſchränkung und nur mit der
kurzen Bemerkung abdruckt daß derſelbe eine Charakteriſtik
der Situation ſei Bei den bekannten Beziehungen der N
A on zum Auswärtigen Amte und der Zurückhaltung welche
ſie ſonſt in der Beurtheilung der allgemeinen politiſchen Lage
beobachtet darf man wohl annehmen daß die Veröffentlichung
jenes Artikels im Einverſtändniß und mit Zuſtimmung des
Auswärtigen Amtes erfolgt iſt Aufgefallen war allerdings
ſchon daß das der Regierung nahe ſtehende Blatt in ſeiner
vorletzten Rundſchau hervorgehoben hatte daß die Situation
zur Zeit noch keine Aenderung weder zum Günſtigeren noch
zum Ungünſtigeren erfahren habe und auch in der geſtrigen
Rundſchau wieder ſagte Die Situation im Oſten bietet auch
heute weder ſolche Momente dar welche einer optimiſtiſchen
Deutung Vorſchub leiſten noch auch ſolche die zu peſſimiſtiſchen
Anwandlungen Urſache geben Auf dieſe die allgemeine Lage
als völlig unſicher und unentſchieden darſtellende Bemerkungen
iſt aber jetzt jener Standard Artikel gefolgt in dem zunächſt
betont wird daß es der Kaiſer von Rußland unterlaſſen habe
beim Georgsfeſt außer dem üblichen Toaſt auf unſern Kaiſer
einige friedliche Worte zu ſprechen Man glaubt bekanntlich
vielfach zwiſchen dem Kaiſer Alexander und dem ruſſiſchen
Volke einen Gegenſatz in der Weiſe annehmen zu dürfen daß
man den friedliebenden Kaiſer als zu ohnmächtig hinſtellt um
der kriegsluſtigen Stimmung der panſlawiſtiſchen Partei und
Preſſe Trotz bieten zu können Hier wird nun aber ver Kaiſer
Alexander ſelber für den Mangel an friedlichen Neigungen
verantwortlich gemacht Noch bedeutſamer aber iſt in dem
Standard Artikel der lebhafte Ton in welchem Oeſterreich

gewarnt und zu einer richtigen Auffaſſung der Lage ermahnt
wird Die Zeitungen OeſterreichUngarns böten einen neuen
Beweis für den unglaublichen Leichtſinn mit dem die Be
wohner des Donaureiches ſtets zu ihrem Schaden die ernſteſten
Dinge betrachteten Aber auch an die öſterreichiſche Regierung
richtet ſich der Appell mit Bezugnahme auf die angeblichen
Beſchlüſſe des neulichen Miniſterraths Falls Oeſterreich
nicht bald die nöthigen Maßregeln ergreife ſo könnte es leicht
die Ueberzeugung gewinnen daß es wieder zu ſpät ſei denn
es laſſe ſich nicht annehmen daß Rußland der Rückzug antrete
einfach auf die papiernen Proteſte des Wiener Fremdenblatts
hin Der Dreibund ziele zuerſt und vor allem auf die Be
wahrung des Friedens hin aber dies ſei nur dann möglich
wenn alle Verbündeten alles thäten was in ihrer Macht ſtehe
Man wird wohl erwarten dürfen daß dieſe wohlwollende
aber ſehr verſtändliche Mahnung des Standard welche ſich
die N A durch die Wiedergabe gewiſſermaßen zu eigen
macht in Wien volle Beachtung ſinden wird

Der Reichsanzeiger publizirt die Verhängung bezw Ver
längerung des ſogenannten kleinen Belagerungszuſtandes für
die Stadt und Landkreiſe Frankfurt und Hanau den Kreis
Höchſt und den Obertaunuskreis bis 30 Sept 1888

Salle den 14 Dezember
Meteorologiſche Station

13 Degbr 9 U ab 17 Tegbr 7 N mee

Barometer Millimeter 749 6 747,6Thermometer Celſius 0,0 4,4Rel Feuchtigkeit 81 77Winde NO 1 SW 1Thaupunkt n d K H 2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg

13 Dez 8 U morgens Ein Maximum des Luftdruckes befand ſich über dem
ſüdöſtl Deutſchland 771 mm ein Minimum weſtlich von Britannien 730 min
Die Luftbewegung zwiſchen beiden Gebieten die über Britannien ſtürmiſch auf
trat war mithin ſüdlich und ſüdöſtlich geworden Deutſchland hatte ruhiges
ziemlich heiteres und kaltes Wetter Prag 89 unter Null Haparanda 759

10 Südoſt leicht bedeckt Moskau 757 5 ſtill bedeckt Hamburg 762 4
Südoſt leicht halb bedeckt Wien 771 4 ſtill wolktenlos Karlsruhe 764 1
Süd ſtill wolkig Am 12 Dez 7 U früh Pola 762 5 Nordoſt leicht
ſchwach bewölkt Rom 761 7 Nordoſt leicht ſchwach bewölkt Malta 759

15 Nordweſt leicht bedeckt Konſtant 757 10 Nordoſt ſtill Nebel

Witter Anusſichten f d nächſt Tage i tnittl Deutſchk
n Hamburg 14 Dez Wiederum lagert ein Gebiet niedrigen

Luftdrucks von 730 wwm im Weſten von Schottland welches ſich
oſtwärts fortbewegt Es iſt daher auch nur vorübergehend
Trübung und Erwärmung danach wieder kälteres heiteres Wetter
bei geringer Luftſtrömung zu erwarten

Mainz 13 Dez Der Rhein iſt weiter im Steigen
Hieſiger Pegel 95 maxauer Pegelſtand 21 langſamer ſteigend
mannheimer 65 ſtark ſteigend

Jn Oberhauſen wurde am 9 d abends kurz nach 10 Uhr
ein heftiger Erdſtoß verſpürt wobei die Häuſer vollſtändig
in Erſchütterung geriethen

Nachrichten aus Newyork vom 12 d zufolge wurden
längs der Pacific Küſte von Mexiko Erdſtöße verſpürt

UniverſitätsNachrichtenKönigsberg i 13 Dez Profeſſor Felix Da n ateinen Ruf an die Univerſität Breslau igenemmen n h

W

Wiſſenſchaft Kunft Literatur

Auffindung eines neuen Bildniſſes von Dante in Haut
relief erſtattet Es befindet ſich im linken Flügel des Thores der
Kirche San r Werte Ancona und wurde in der erſten Hälfte
des 15 Jahrhunderts ausgeführt

Das neue Werk von Johann Strauß Sim
le che ſollte urſprünglich ohne eine nähere Bezeichnung der

ramatiſchen Gattung in Scene gehen der Meiſter hat ſich indeß
entſchloſſen ſein jüngſtes Opus friſchweg als Operette vom Stapel
laufen zu laſſen obgleich manche mehr lyriſch gedachte Scenen
auf ein höheres Genre hinweiſen

Die Gartenlaube eröffnet ihren neuen Jahrgang mit dem
dimtertaſfenen Roman von E Marlitt Das Eulen
haus

Gerichtsverhandlungen
K Torgau 13 Dez Das hieſige Schwurgericht ver

handelte am letzten Sitzungstage wie ſchon kurz mitgetheilt in
der Strafſache gegen den Arbeiter Wilhelm Bucke aus
Beiersdorf wegen Todtſchlags Der Angeklagte war
während ſeinerx Militärzeit im Jahre 1873 Burſche bei einem

Hauptmann ſeines Regiments Dort lernte er eine Köchin

Der Jnſpektor der Monumente in den Marken, Sacconi
hat dem italieniſchen Unterrichtsminiſterium die Anzeige von der
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Chriſtiane Ballin kennen mit welcher er ſich im JahrePaenſs n Militär entlaſſen worden verheirathete Jn der
erſten Zeit der Ehe ſagt Bucke habe er mit ſeiner Frau in

Frieden gelebt Später nun habe ihm ſeine Frau häufig Vor
ſiellungen gemacht über Diebſtähle welche er bei ſeinem Haupt
mann verübt haben ſollte Jnfolgedeſſen kam es zwiſchen ihnen
u Streitigkeiten Bucke dagegen warf ſeiner Frau vor daß ſie

u viel Schulden mache und ließ auch im Liebenwerdaer Kreis
blatte eine Warnung ergehen daß niemand ſeiner Frau etwas
auf ſeinen Namen borgen ſolle da er keine Zahlung leiſten würde

n der Nacht zum 11 Mai 1878 kam es nun abermals zu
treitigkeiten zwiſchen den beiden Eheleuten Jm Zorn ergriff

Bucke eine gefüllte ſteinerne Bierflaſche und warf dieſelbe ſeiner
Frau mit ſolcher Wucht an den Kopf daß die Frau ſofort todt
ir Erde fiel Um das Verbrechen zu verdecken vergrub Bucke
je Frau noch in derſelben Nacht in dem Keller nach welchem

man von der Stube aus gelangen konnte Den Kopf verband er h
it Tüchern und legte ihr auch noch ihr ſchwarzſeidenes Kleidn 8eube Am anderen Morgen erzählte B den Orts

bewohnern ſeine Frau habe ihn in vergangener Nacht böswillig
verlaſſen und habe auch ihr ſeidenes Kleid mitgenommen So
ruhte das Verbrechen ungeſühnt Jm Jahre 1880 verheirathete
ſich der Angeklagte wieder nachdem er gegen ſeine erſte Frau
die Eheſcheidungsklage wegen böswilligen Verlaſſens angeſtrengt
auch den Prozeß gewonnen hatte Jm Laufe dieſes re
gingen dem Landrath Hrn v Schaper mehrere anonyme Briefe

u deren Jnhalt war daß Bucke ſeine erſte Frau ermordet habeer jetzige Jnhaber der früher Bucke ſchen Wohnung bemerkte
eines Tages in dem Keller eine Vertiefung deren Entſtehen er
ſich nicht erklären konnte Er erſuchte deshalb den Gendarm
Hörning die Vertiefung zu unterſuchen Bei dieſer Unterſuchung
ſtieß Hörning mit ſeinem Säbel in die Vertiefung und beförderte
bald einen Knochen zutage der ihm wie von einem Menſchen
herrührend erſchien Der Beamte machte darauf ſofort Anzeige
verhaftete auch ſogleich den Bucke und tags darauf fand im Bei
ſein Bucke s die gerichtliche Ausgrabung ſtatt Bei der Aus

rabung leugnete Bucke alles was gegen ihn vorgebracht wurde
Am anderen Tage jedoch ließ er ſich aus dem Gerichtsgefängniß
zu Herzberg wo er einſtweilen inhaftirt war vorführen und legte
ein Geſtändniß ab Durch den Spruch der Geſchworenen ſowie
durch das daraufhin ergangene Urtheil iſt der Angeklagte des
Todtſchlags für ſchuldig erachtet worden und dieſerhalb wie ſchon
mitgetheilt zu einer Zuchthausſtrafe von 12 Jahren und Ehr
verluſt von 10 Jahren verurtheilt worden

S Eilenburg 13 Dez Die Wittwe D hier und ihre
Tochter hatten vor einiger Zeit eine Frau mit der ſie in einem
Hauſe wohnten ohne Urſache mit Beſen und Beſenſtiel körper
lich mißhandelt auch am Halſe gewürgt und an den Haaren
auf dem Hausflur herumgezogen Das Schöffengericht
verurtheilte die D zu 1 Monat Gefängniß der Amtsanwalt
hatte 2 Monate beantragt und die Tochter von der angenommen
wurde daß ſie ihrer Mutter habe helfen wollen zu 3 Tagen

Gera 13 Dez Von der Strafkammer des hieſigen
Landgerichts wurde wie das hieſige Tageblatt berichtet der
Rechtsanwalt S in Lobenſtein deshalb zu 100 M Geld
ſtrafe oder 20 Tage Gefängniß und zu den Koſten verurtheilt
weil er in verſchiedenen Fällen den von ihm vertretenen Perſonen
zu hohe ja ſogar doppelt hohe Gebührenrechnungen
aufgeſtellt hatte Jn einem Falle hatte er Tagegelder anſtatt ein
nal fünfmal angeſetzt in einem anderen Falle in welchem er
wei Perſonen an einem Tage vertrat hatte er für jede der

ſelben die Tranusportkoſten angeſetzt für die eine mit 21 für
die andere mit 19 M Solcher Fälle waren mehrere vorgekommen
Der Verurtheilte war vorher wiederholt verwarnt worden Der
Staatsanwalt betonte u der Angeklagte müſſe als Recht s
anwalt wiſſen was recht ſei Er hatte eine 6wöchige Ge
fängnißſtrafe beantragt

München 13 Dez Der berliner Agent Aſſer hat den
Agenten Zieſer auf 32,500 M für ſeine Bemühungen um Zu
ſtandekommen eines Anlehens für König Ludwig II das
aufzunehmen Zieſer ſ Z vom Hofſekretariat beauftragt wurde
verklagt Das berliner Landgericht entſchied zugunſten Aſſer s
und Zieſer cedirte die Forderung von ſeinem Anſpruch an die
Kabinetskaſſe Jnzwiſchen von Aſſer gedrängt machte Zieſer eine
Eingabe an den Prinzregenten wurde aber auf den Klageweg

e Vorerſt hat nun Aſſer geklagt und Zieſer als Zeugen
geladen

Preßburg 12 Dez Graf Leo Logothetti wurde
heute durch den hieſigen Gerichtshof wegen mehrfacher in Wien
und Preßburg begangener Diebſtähle zu einem Jahre Gefängniß
und dreijährigem Verluſte der politiſchen Rechte verurtheilt Der
Staatsanwalt und der Verurtheilte appellirten

Provinzial Nachrichten
Schönebeck 12 Dez Die königl Regierung zu Magde

burg hat den von den ſtädtiſchen Behörden beſchloſſenen Nachtrag
zu der Ordnung über die Dienſt und Beſoldungsverhält
niſſe hieſiger Rektoren Lehrer und Lehrerinnen an
Elementarſchulen genehmigt Danach ſteigt das Gehalt von
900 M in 2 u a ann 5 dreijährigen und 1 zweijährigen
Stufe um je 150 M bis zu 2100 M Dieſer Satz wird mit 25

ienſtjahren erreicht

S Naumburg 14 Dez Dem ſtädtiſchen Röhr und
Zimmermeiſter Wilhelm Lehmann hier wurde heute vor ver
ſammeltem Magiſtratskollegium der ihm verliehene Kronenorden
IV Klaſſe überreicht Lehmann hatte vor kurzer Zeit nicht nur
ſein 50jähriges Meiſterjubiläum ſondern auch das 50 jährige als
ſtädtiſcher Röhrmeiſter gefeiert

K Erfurt 13 Dez Beim Läuten zum vorjährigen Todten
feſte zerſprang die große Glocke auf dem hieſigen Kaufmanns
kirchthurm Heute traf dieſelbe nachdem ſie in Apolda um

egoſſen worden wieder hier ein und am Nachmittag fand derbierlidhe Aufzug ſtatt Auf der Glocke iſt zu leſen Zur Ehre
er heiligen Dreieinigkeit gegoſſen ferner Gott allein die Ehre

z ndegeſſen von Gebrüder Ulrich in Apolda 1887
heim ſog Ausſtechen überholte bergerern der Geſchirrführer

Zur dittelſtedter Kaufmanns auf der Landſtraße einen Vieh
u poxt dabei bohrte ſich die Wagendeichſel ſeines Gefährtes
W e den Leib einer Kuh ſodaß dieſe ſofort getödtet werden

Eisleben 13 Dez Als die Koſſath Haake ſchen Ehe
u aus Polleben am Sonnabend die Freiſtraße paſſirten
u en ſie von einem hieſigen Dienſtknechte ohne alle Veranlaſſung
z einem ſtarken Peitſchenſtiele derartig mißhandelt daß ſie
à u mehrfache Verletzungen davongetragen haben und ſich in
2 iche Behandlung begeben mußten Der rohe Burſche iſt zur
u gebracht

nerfurt 13 Dez Heute früh erhängte ſich hier dera bejahrte Privatmann J Was denſelben in den Tod ge
ieben iſt nicht bekannt

F m praktiſchen Arzt r EhreckeKreiſe Oſchersleben iſt der Charatte vie Sanitätsrath verliehen

Dem emeritirten Lehrer Wunderlich zu Klein Ballhauſen
rei Weißenſee iſt der Adler der Jnhaber des Königk Haus

Der g Hohenzollern verliehen
gr Provinzialausſchuß beſchloß behufs AusſchreibungEr Fata zu den im Jahre 1887 gezahlten Viehſeuchen

des Wende ngskoſten im nächſten Jahre eine Aufnahme
einerſet an Pferden Eſeln Maulthieren und Mauleſeln

zu Schwanebeck im

und an Rindvieh anderſeits zu veranlaſſen Die Aufnahme ſoll dem Mer erier u eJem Merſeb Korreſp zuſolge in der Zeit vom 1 bis16 Jan 1888 bewirkt werden en sufolg Be
Dle Jagd auf aſen wird im Regierungsbezirk Merſe

burg am Jan geſchloſfen

ahres d

Acker in der Nähe einer durch Deichdurchbruch ſeit Jahrhunderten
entſtandenen Anhöhe nach weißem Sande graben Dabei fand
man auch linſengroße Körner die dem Golde ſehr ähnlich ſind
Als ſich die bezügl Kunde verbreitete fanden n reichliche Ab
nehmer für den Sand ja der Beſitzer mußte ſeine Sandgruben
bei Nacht bewachen laſſen Man will ſchon füher nach Deich
durchbrüchen in der Priegnitz in dem vom Strome zurückgelaſſenen
Sande kleinere Goldtheile gefunden haben

T Der Verbrecher Dierbach welcher im Sommer d J
aus dem Gefängniß zu Magdeburg entwichen war iſt nach einer
Depeſche der Polizei Direktion Hannover dort aufs neue ver
haftet worden

e Sondershauſen 11 Dez Für die 2 Sitzung des Landwirthſchaftlichen Vereins der fürſtlichen Unter
errſchaft die geſtern im Weißen Roß zu Greußen ab
ehalten wurde hatte Sanitätsrath De Nicolai Greußen den
auptvortrag übernommen Er ſprach über Vererbung und
ebertragung An der Hand der Geſchichte wurde nach

ewieſen wie ſich die Anſichten der Gelehrten im Laufe der Jahr
underte gebildet umgeſtaltet geklärt hätten bis endlich Darwin

das erlöſende Wort geſprochen Unter welchen Vorausſetzungen
ſich die Umbildung einer Thier oder Pflanzenart bewirken und
ie Neubildung feſthalten laſſe zeigte Redner im zweiten Theile

ſeiner geiſtvollen und ſeſſelnden Darlegung und wendete ſich
ſchließlich der merkwürdigen zwar ſchon früh beobachteten aber
bis heute noch nicht aufgeklärten Thatſache zu daß körperliche
und geiſtige Eigenthümlichkeiten Fehler und Vorzüge unmittelbar
von Eltern auf Kinder oder unmittelbar in Seitenlinien oder end
lich als ſogenannter Atavismus von den Großeltern auf Enkel
kinder ſich vererben So niederdrückend das Bewußtſein wirken
müſſe in einem Kinde den Keim zu körperlichen Leiden oder
geiſtigen Verirrungen ruhend zu wiſſen ſo müſſe doch anderſeits
jeder einzelne durch dieſen Gedanken mächtig angeregt werden an
ſeinem Theile an der Veredelung und Hebung ſeines Geſchlechts
nach Möglichkeit und Kraft mitzuwirken

S Dranienbaum 13 Dez Jn letzter Zeit ſind in hieſigerGegend wieder mehrere Brände c Jn Vpiuerobe
brannte ein Strohdiemen nieder und in Horſtdorf wurde das
Maurer Seelmann ſche HGehöft mit faft allen Wirthſchaftsgegen
ſtänden ein Raub der Flammen Bezüglich des erſten Brandes
vermuthete man Brandſtiftung und glaubt den Brandſtifter in
der Perſon eines Dienſtknechtes ermittelt zu haben Derſelbe iſt
aus der Unterſuchungshaft von hier nach Deſſau zur Ver
e in das dortige Gerichtsgefängniß geliefert An
einigen Kreisſtraßen hieſiger Gegend ſind junge Kirſchbäume

eſtohlen worden Die Kreisdirektion zu Deſſau ſetzt auf die
Entdeckung der Diebe 30 M Belohnung Unter den Kindern
der Stadt tritt der Keuchhuſten ziemlich ſtark auf Auch
Typhus zeigt ſich vielfach

Ein Schneiderlehrling in Weimar ſtahl ſeinem Meiſter
einen Blechkaſten mit 875 M Geldinhalt 3 Sparkaſſenbüchern
von je 100 M Einlage 2c und iſt damit flüchtig geworden

Vermiſchtes
Königin Viktoria hat beſtimmt daß das Jubiläums

geſchenk der Frauen Englands im Betrage von 70,000 Lſtrl nach
Abzug der Koſten der Reiterſtatue des Prinzen Albert den Kern
eines Penſionsfonds für Krankenwärterinnen in Armenhoſpitälern
bilden ſoll

Als im ſiebenjährigen Krieg der ſächſiſche Prinz
XLaver mit einem Truppenkorps vor Göttingen rückte war der
berühmte Käſtner Rektor der Univerſität Der Prinz ließ nicht
nur den Kommandanten der Stadt zur Uebergabe auffordern

in welchem er dieſem anzeigte

Rektor der Univerſität das Wohl der letzteren vorzüglich wahr
nehmen müſſe erwarte daß er ſeinerſeits alles anwenden werde
den Kommandanten zu bewegen ſeiner Aufforderung ſogleich Folge
zu leiſten da er ſonſt die Stadt einſchließen und ihr alle Lebens
mittel abſchneiden müßte wodurch in kurzer Zeit eine Hungers
noth unvermeidlich wäre Käſtner gab dem Prinzen Nach
ſtehendes zur Antwort Er danke tief gerührt und unterthänigſt
für die Aufmerkſamkeit womit Se Durchlaucht ihn zu be
ehren geruhet hätten Was aber die Uebergabe der Stadt
Göttingen beträfe ſo wäre dies eine militäriſche Angelegenheit
die lediglich von dem Kommandanten abhinge und in die er ſich
auf keine Weiſe miſchen dürfe weshalb er ſowohl als die Uni
verſität ſich den Anordnungen unterwerfen müſſe die der Komman
dant für zweckmäßig halten möchte Was übrigens die angedrohte
Hungersnoth beträfe ſo wäre er für ſeine Perſon deshalb außer
Sorgen weil er in früheren Zeiten fünf Jahre Profeſſor extra
ordinarius in Leipzig geweſen folglich zu hungern gelernt habe

Das Börne Denkmal in Frankfurt a M iſt in
der Montagsnacht von Bubenhand beſudelt worden und zwar
hat der rohe Burſche ohne das Gitter zu überſteigen eine blau
ſchwarze Flüſſigkeit gegen die marmorne Relieftafel am Poſtament
geſpritzt wodurch faſt die ganze Tafel beſchädigt wurde

Die Verlegenheit des neuen franzöſiſchen Präſi
denten um ein Miniſterium ſpiegelt ſich ſelbſtverſtändlich
auch in den Witzen der Boulkevardblätter wieder So ſchildert
der Gaulois eine Scene von einem Droſchkenhalteplatz vor dem
Elyſee Kutſcher ſind Sie frei Z Nein mein Herr wir ſind
alle beſetzt Man kann gar nicht genug Wagen auftreiben um
nach neuen Miniſterkandidaten zu ſchicken

Perſonalnachricht Jn Wien iſt am 11 d Joſef
Lucca der Vater der Sängerin Pauline Lurca im Alter von
87 Jahren geſtorben

Handels Verkehrs und VörfenNachrichten
Mit Genehmigung der Aelteſten der Kaufmannſchaft von

Berlin werden nachſtehend verzeichnete Aktien nach dem 31 Dez
1887 auch über das laufende Geſchäſtsjahr hinaus ſo lange mit
den Dividendenſcheinen für das abgelaufene Geſchäſtsjahr
weiter gehandelt bis der Sachverſtändigen Ausſchuß der Fonds
börſe den Tag feſtgeſetzt von welchem ab Handel und Notirung
ohne Dividende erfolgen ſoll Es bleibt auch bei dieſen Papieren
bei dem ſeitherigen Brauche bezüglich der Zinsberechnung von
Beginn des laufenden Geſchäftsjahres an Bei Geſchäfts
abſchlüſſen welche vor Ablauf des Geſchäftsjahres erfolgt aber
erſt nach Ablauf deſſelben zu erfüllen ſind hat demgemäß Käufer
dem Verkäufer die Zinſen für das abgelaufene Geſchäftsjahr zu ver

üten Die Aktien auf welche dieſer Brauch Anwendung findet ſind
ortmundGronauEnſcheder Lübeck Büchener MainzLudwigs
afener Marienburg Mlawkaer St Aktien irre
ranzBahn Oſtpreußiſche Südbahn St Aktien WerrabahnBerliner Handelsgeſellſchaft Darmſtädter Bank Deutſche Bank

Diskonto Kommandit Bochumer Gußſtahl Dortmunder Union
St Pr Gelſenkirchener Laurahütte Norddeutſcher Lloyd und
TruſtNobel Dynamit Aktien

Frankfurt a/M 13 Dez Telegr Das Ausſchreiben der Verwaltung
der Gotthardbahn betreffend die Zeichnung auf 12,000 neue Aktien
in der Zeit vom 2 bis 10 Jan 1888 wird ſchon in nächſter Zeit erſcheinen
Auf je ſechs alte Aktien entfällt eine neue auf 17 alte je drei neue Aktien Der
Tunnelkupon wird mit 23 Fres verrechnet

Zuckerinduſt rie Nach einer Mittheilung des St Petersburger
Herold am 2 d haben moskauer Theehändler die mit China in unmittelbaren
Handelsbeziehungen ſtehen den Verſuch gemacht Zucker nach China
uexportiren Jm Frühlin gelangte die erſte Sendung von8000 h Tafelzucker welche attung beſonders zu dieſem Behufe

der Boriſſowſtijſchen Fabrik hergeſtellt war zum Transport DieLadung wurde durch den erſten Dampfer der Ruſſiſchen Dampfſchiffahrts und
Handelsgeſellſchaft befördert Dieſer erſte Verſuch hat Erfolg gehabt und man

will im künftigen Jahre eine bedentend größere Menge diverſer aergötlangen
hinüberſenden

Jn einem Dorfe nahe der Elbe ließ ein Beſitzer auſ ſeinem Dividenden t

ſondern er ſandte auch deshalb zugleich ein Schreiben an Käſtner
di izei wie er den Kommandanten zur Auſſig

Uebergabe der Stadt aufgefordert habe von ihm aber da er als Dresden

u e11 Proz Aktiengeſellſchaft Schäffer Walcker 8 Proz wie im VorjahreDrankenburge e fo Fabrik Stammaktien und Stammprioritäten
O Proz wie im Vorjahre Deitſche Asphalt Geſellſchaft 2 Proz
gegen O Proz im Vorjahr Deutſche Unionbank Mannheim 6 Proz
im Vorjahre Proz Ueber das muthmaßliche Ergebniß der Mecklen
urgiſchen Friedrich Franzbahn ſchreibt man Während bisher an

genommen wurde daß die Dividende für das laufende Jahr anf 5 Proz zu
ſchätzen iſt glaubt man in Verwaltungskreiſen daß die Dividende nicht höher
als ca 5 Proz gegen 6 Proz im Vorjahre geſchätzt werden kann Die Koſten
für die am 1 Okt eröffnete Linie GüſtrowSchwaan ſind bekanntlich vorläu
dem Baufonds entnommen und mit der Kapital Beſchaffung dürfte erſt im Laufe
des nächſten s vorgegangen werden Für die Dortmund GronauEnſcheder Eiſenbahn ſchätzt man die Dividende für die Stammaktien auf

2 Proz 1886 2/ Proz doch ſpreche die Wahrſcheinlichkeit für
letzteren Satz Die Stammprioritäten erhalten wie im Vorjahre 4/ Proz
Entgegen der neulichen Schätzung für Marienburg Mlawka
nach welcher das Reſultat etwas günſtiger als im Vorjahre ausfallen
dürfte Prioritätsaktien 5 Proz Stammaktien Proz veröffentlicht
die Nat Ztg eine ausführliche Wahrſcheinlichteitsrechnung welche den Prioritäts
Aktien nur 42 Proz in Ausſicht ſtellt mit dem Bemerken jedoch möglicherweiſe
werde die Verwaltung alles aufbieten um den Zinsabſchnitt der Prioritätsaktien
nicht nothleidend werden zu iaſſen wozu auch nach Annahme dieſes Blattes nur
32,000 M gehören würden Für die Oſt preußiſche Südbahn welche
1886 den Stammatktien nichts den Prioritätsaktien uur 2 Proz vertheilen konnte
ſtellt daſſelbe Blatt für 1887 den Prioritätsaktien 42/ Proz in Ausſicht ſodaß
die Nachzahlungsverpflichtung ſich auf 35/ Proz erhöhen würde Von be
theiligter Seite wird mitgetheilt daß bei dem Eſſener Bergwertks
verein König Wilhelm nach zwötfjähriger Dividendenloſigkeit die
Dividende für 1887 für die Stammprioritäten mit 6 Proz pro rata temporis
und für die Stammaktien mit ca 1 Proz in Ausſicht genommen wird wobei
darauf aufmerkſam gemacht wird daß nur die konvertirten Stammaktien an der
Dividende theilnehmen Elberfelder Farbenfabrik 6 Proz Aktien
geſellſchaft für Möbeltransport 19 Proz, Pommerſche Hypo
thekenbank 2 Proz

Braunſchweigiſche Kohlenbergwerke Vom 1 Jan bis
30 Nov iſt ein Rohüberſchuß von 293,140 M erzielt gegen 238,880 M
während deſſelben Zeitraumes im vorhergegangenen Jahre ß

Nach dem Rübenbericht der Glauziger Zuckerfabrik über die ver
ſloſſene RübenCampagne wurden 72,240 Ctr weniger als im Vorjahre ver
arbeitet Der Polariſationsbefund der verarbeiteten Rüben berechnete ſich
durchſchnittlich auf 15 64 Proz oder 13 Proz mehr als in der vorjähriger
Campagne

Das Admiralsgartenbad hat das Grundſtück Alexanderplatz 3 für
390,000 M erworben und beabſichtigt auf dem Hinterlande deſſelben eine große
Zweig Badeanſtalt Wannenbäder und ruſſiſch römiſche Bäder enthaltend zu
erbauen

Die Dividende des Eiſenhüttenwerkes Thale iſt für die
Prioritätsaktten auf 7 Proz 1885/86 3 Proz feſtgeſetzt

Zahlungseinſtellungen Ueber das Vermögen des Dampfmühleu
und Cichoriendarr Beſitzers Karl Curs in Bahnhof Dreileben bei Wagz
leben iſt Konkurs eröffnet Nach Meldung der Z aus San Remo
hat die Banea Depositi et Sconti di San Rewmo ihre Zahlungen
eingeſtellt die Paſſiven werden mit ca 2 Mill angegeben

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und lnſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 13 Dez 80 14 Dez 41 76 04 STrotha 70 68 02 eKalbe Oberp 12 Dez 38 13 Dez 40 02do Unterp 48 4 52 S 4Weißenfels Oberpegel x 38 4 36 02
Alsleben Oberpegel 32 34 02do Anterpegel 30 n 33 08Artern Brückenpegel e 10 62 106 48 04

Moldaun Jſer Eger SElbe
Budweis 11 Dez 40 12 Dez 12 28rag a 37 39 h 07Jnngbunzlau 03 02 e 01Laun e J 30 28 02Pardubitz 24 22 02Brandeis e 34 24Melnick e 28 34 34 enLeitmeritz 49 n 51 02 rnv 44 40 0436 I 35 unTorgau 12 Dez 40 13 Dez 40 40Wittenberg 78 74 04Roßlau e e 8 0 33 II 32 01Barby 74 72 02Magdeburg 92 4 40 90 02 STangermünde v 12 13 a 01Wittenberge 86 84 02 SDömitz Peg 30 s 28 02 Sa 53 e 49 04Lauenburg

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
EibſtrombauVPerwal ung

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 14 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Der Bundesrath wird der Nat 3Z zufolge ſeine nächſte
Plenarſitzung wohl am Donnerstag abhalten Es iſt nicht
unwahrſcheinlich daß an dieſem Tage bereits die Vorlage
betr Abänderung des Sozialiſtengefetzes zur Er
ledigung kommt Die Regierung ſoll beabſichtigen auch dieſen

ne noch vor Weihnachten dem Reichstage zugänglich zu
machen

Aus Paris meldet man dem B Die Bot
ſchaft wurde in den Kammern eiſig aufgenommen nur
bei dem höchſt überflüſſigen Paſſus daß der Praſidenm
über die vorwurfsfreie Führung der Amtsgeſchäfte wachen
würde machte ſich im Centrum ein ſchwacher Applausverſuch
bemerkbar Die Rechte wird ſich nach ihren letzten Ent
ſchließungen dem Miniſterium Tirard gegenüber ebenſo wie
dem Kabinet Rouvier gegenüber verhalten d h es von Fall
zu Fall unterſtützen um es im entſcheidenden Momente im
Stiche zu laſſen

Aus Wien wird gemeldet Die geſtern unter dem Vorſitze
des Kaiſers Franz Joſef in der Wer abgehaltene
militäriſche Konferenz hatte keine ſolche Bedeutung wie
jene vom vorigen Donnerstag denn heute waren keine grund
ſätzlichen Entſcheidungen zu treffen Demgemäß war auch
Graf Kalnoky nicht anweſend ebenſo war auch die ungariſche
Regierung in der Konferenz nicht vertreten

Schwerin i 13 Dez ar Der Landtag be
willigte 120,000 M für einen Anbau zum roſtocker Kranken

de ſowie 190,000 M zum Bau einer Augenklinik in
oſtock

Wien 13 Dez Telegr Das Wiener Fremden
blatt ſchreibt Angeſichts der Konjekturen und Kommentare
welche einige ſyren ungariſche Blätter an das Gerücht von
einer Demiſſion des Grafen Kalnoky knüpfen er
ſcheint es nothwendig von neuem auf das Beſtimmteſte zu
konſtatiren daß das Gerücht ausſchließlich auf ein Börſen
manöver zurückzuführen iſt und daß daher auch alle Er
örterungen mit denen inländiſche und ausländiſche Blätter
dieſe in ernſteren Kreiſen nicht einen Augenblick beachtete
Nachricht begleiten von ſelbſt hinfällig werden

Paris 13 Dez Telegr Die Anklagekammer hat
die Niederſchlagüng des Prozeſfes gegen Wilſon
verfügt Die äußerſte Linke beſchloß morgen mit der
radikalen Linken die Frage wegen Bewilligung der proviſoriſchen
Zwölftel zu berathen

Stockholm 13 Dez Telegr Sämmtliche Mitglieder
des Miniſteriums haben dem Könige ihre Entlaſſung
überreicht Der König erſuchte dieſelben vorläufig weiter
im Amte zu bleiben
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c e SS 7 r ca m ze ce ceeceeeeeeeeeeeeeeeneeee e eT o o S e o S S e 0 0 S O G ee e e e S S e eA I Müller Zur gefl BeachtnI Müller 00 Jur geſt BeachſhugHalle as Poststr 8
empfehlen als paſſende

F eh s eSee e eS e S S 22 eS S
e

Hſenvorsetzer
Feuergeräthständer

mit Geräthen
n cuiäyre poli Nickel oder Bronce

Kohlenkasten
in ff Lackirung mit Metallbeſchlägen

oder Malerei
Torfkasten

Ofenschirme
Schirmständer

Blumentopfständer
Blumentische

Brof ze Auswahl Billige Preiſe

Atelier für Kkünstl Zahn
ersatz Plombiren ete

Hugo Berthold
eiststrasse 35 I

Sehirmfabrik

J

Int
Leipzigerstr 2

Gegr 1842

J Als passendes Weilmachts Geschenk empfehle

e Regenschirme
in Seide und Gloria mit eleganten Stöcken in woll S E
j und baum woll Zanella nur solide Waare bei bekannt

reeller Ausführung zu billigsten Preisen

Jugendschriften und Bilderbücher
für jedes Alter zum Theil zu ermässigten Preisen empfehlt

Eeduuarck Anton in Halle
Barfüsserstrasse Nr I

S Photographie
jf ä j b iſeH Ch Weber sen Barfüßerſtraße 16 e e et e

Anbei billigſter regung
Von Donnerstag ab ſteht eiDrausvort fette Landſchm eigen friſcher u

Du W r kleine Futterſchweine 15/40 be ignete Köm Be Ia Anthracitnusskohle eViehhändler A Bessler
Giebicheuſtein Kleine Breitenſtraſe 2

Damen Paletots von 6 bis 75 Mark in den
hocheleganteſten Ausführungen

Damen TD olmans von 10 bis 100 Mark ge
ſtreift Plüſch glatt Plüſch und ſonſtige Nenheiten

Damen J acKets von 4 bis 40 Mark in allen
nur denkbaren Stoffen und Beſätzen

Kinder Mäntel von 3 bis 15 Mark deenre
Ausführungen

z r 2 J TS r etW t e SS e

S e J S r R n e CieR S S e S S T g e S a S SF J e S e c S W 2 e e dS 5 S e m e Fa J i S e eR W e

Damen Mäntel Fabrikation in eigener Werkſtatt im Hauſe

Halle aS Brüderstrasse T W 2

ausserordentlich billig

r r 52 r r W3 S S ep ch kenne Le 5Ausverkauf
Scohulranzen Damentaschen Se ger

l verkaufspreiſen z B 5 Schulranzen zu 3,25
S DBilderbücher größte Auswahl zum Selbſtkoſtenpreis

Schieferkaſten ſämmtliche Schulutenſilien zu Spottpreiſen
Albums Portemonnaies ſämmtliche Lederwaaren da ich bis 1 Jan

feinſten Qualitäten als feinſtes und billigſtes Weihnachtsgeſchenk
Tuſchkaſten Malbücher billigſt
Uhrketten von Nickel Talmi Double zur Hälfte des reellen Werthes

E r auSe Leipzigerſtraße 31
otographie

I von Velocipeden aller Art
S Bezugsquelle von Rohtheilen u Zubehör

Gegen Franko Einſendung des Be
trags ſowie Beifügung des Portos für
etwa gewünſchte Franko Zuſendung
liefere ich
12 verſchied Jugendschriften S

und Bilderbücher für das Alter von
14 Jahren

J ſtatt 16 Mk für nur 5 Mk
Buchhandl iFranz Ohme

Thermometer
genau richtig zeigende Waare
empfiehlt in grösster Auswahl

billigst

Otto Unbekannt
Werkstatt u Lager für mathem

physikalische und optische
W u Instrumente

einschmieden quervor gut
neben der Forelle

e

e e S er e ee e
lusverkauf von

Harmonikas
e

Wegen Umzug verkaufe
ſämmtliche Sarmonikas um
bis I Januar damit zue

e ehee e S räumen 100 billigerI V J A Schütz Zachher ſind UtenſilienHalle a S e La Halle a s n was zu einer Harmor e Leipzigerstr 87/88 S V Leipzigerstr 87/88 e S n e i zu

90 S c bigen TgstenSchirmfahri ren c VelocipedChr S von den äDamast Rips Crépe vwiIligsten i a SFantasiestoff Cretonne Serge n e tet on G e X gbril
Plüsch glatt und gemustert in Boehelegantesten Genrese rovwartigeter Auswahl in rankenburger Ottensteinrossartigster Auswa Restposten e reichem Sortiment

Nürnberg leiſtungsfähigſte Fabrik
Billigſte

Dampfbetrieb Vernickelungs
und Emaillir Anſtalt
Tüchtige Vertreter geſucht

Rob Pfauädler
Zahnkünſtler

Brüderſtraße 13 I Etage
empfiehlt ſein Atelier für künſtliche
Zähne Plombiren Operationenze

Sprechſtunden 12 und 6 Uhr
Rütentiſen und Schlummerrollen

zum Selbſtüberziehen hält auf Lager
G Frauendorf Schulgaſſe 2a

Clavier Unterricht
ertheilt in und außer dem Hauſe

Kl Ulrichſtraſte 35 I links
Für den Inſeratentheil verantwortlich

à Ctr 30 c frei Haus offerirt
Gustav Mann ſunior Halle a S

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

d
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